
Berufliche Bildung
weltweit

Die ZfA
Die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) 
betreut mit ca. 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die deutsche schulische Arbeit im Ausland. Weltweit 
werden über 1.200 Schulen, darunter 135 Deutsche 
Auslandsschulen, personell und finanziell gefördert. 

Rund 1.800 aus Deutschland vermittelte Lehrkräfte 
befinden sich an diesen Einrichtungen. Sie werden 
während ihrer Tätigkeit organisatorisch, pädagogisch 
und finanziell von der ZfA betreut.

Ansprechpartnerin
Kirsten Wagner
Telefon: 	 +49 (0)30 18 4730-18210 
E-Mail: 	 bf-zfa-2-9@auswaertiges-amt.de

Bei Fragen zur dualen Ausbildung wenden Sie sich 
bitte an die entsprechende Schule vor Ort. Die 
Kontaktdetails finden Sie auf den Webseiten der 
Schulen. 

Standorte weltweit
Duale Ausbildung an folgenden  Duale Ausbildung an folgenden  
SchulenSchulen
•	 FEDA Barcelona, Spanien
•	 FEDA Madrid, Spanien
•	 Audi Hungaria Deutsche Schule Györ, Ungarn
•	 German Business Faculty, Deutsche Berufsschule 

Hongkong, China
•	 Deutsche Schule Villa Ballester, Buenos Aires, 

Argentinien
•	 Deutsche Schule La Paz, Bolivien
•	 Deutsche Schule Humboldt, São Paulo, Brasilien
•	 INSALCO, Santiago de Chile, Chile
•	 Deutsche Schule Guatemala, Guatemala
•	 Deutsche Schule Alexander von Humboldt, Lima, 

Peru

mit den Ausbildungsberufen
•	 Industriekaufmann/-frau
•	 Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandels-

management
•	 Kaufmann/-frau für Büromanagement
•	 Schifffahrtskaufmann/-frau
•	 Kaufmann/-frau für Speditions- und Logistik-

dienstleistung
•	 Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanage-

ment 
•	 Fachinformatiker/-in
•	 Hotelfachleute
•	 ggf. weitere

Fachoberschulen an Deutschen  
Auslandsschulen
•	 Internationale Deutsche Schule Brüssel, Belgien
•	 Deutsche Schule Shanghai Hongqiao, China

So erreichen Sie uns:

Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
– Zentralstelle für das Auslandsschulwesen –
Adenauerallee 99-103 
53113 Bonn

Internet:		 auslandsschulwesen.de
Facebook: 	 facebook.com/auslandsschulwesen

(Stand: Januar 2024)
© FEDA Madrid

Die Investition in die Zukunft



Berufliche Bildung
Karrierestart: Weltweit bietet die deutsche Auslands-
schularbeit verschiedene berufliche Bildungsgänge 
an. Möglich ist der Besuch einer Fachoberschule oder 
eine Duale Ausbildung:

	→ Fachoberschule 
Fernziel Studium: Die Fachoberschule führt zum Ab-
schluss „Fachhochschulreife“. Die Fachhochschulreife 
berechtigt zu einem Studium an Fachhochschulen in 
Deutschland und ermöglicht den Zugang zu vielen 
Studiengängen mit Bachelor-Master-Struktur im In- 
und Ausland.

	→ Duale Ausbildung
Dual zum Erfolg: Die duale Ausbildung verzahnt sy-
stematisch wissenschaftlich orientierte Ausbildung in 
der Schule mit praktischer Ausbildung im Unterneh-
men.  Je nach Standort kann zusätzlich zur dualen 
Ausbildung auch die Fachhochschulreife erworben 
werden.  Ausbildungsinhalte können gegebenenfalls 
auf ein Studium angerechnet oder mit einem dualen 
Studium gekoppelt werden. 

	→ Kompetenzen 
Die Absolventinnen und Absolventen verfügen
über ausgezeichnete Deutschkenntnisse und sind
fit für die globale Berufswelt:

•	 umfassende berufliche Handlungskompetenzen, 
die modernsten Anforderungen der Arbeitswelt 
entsprechen

•	 interkulturelle, mehrspachige und soziale 
Kompetenzen durch die Ausbildung an einer 
Deutschen Auslandsschule mit internationalem 
Umfeld

Duale Ausbildung
DUAL - GLOBAL - GENIAL: Berufliche Ausbildung im 
Ausland 

	→ Pluspunkte für Unternehmen
•	 motivierte,  leistungsbereite  Auszubildende 
•	 innovative Impulse durch mehrsprachig ausge-

bildete Nachwuchskräfte mit frischen Ideen
•	 engagierte Auszubildende tragen zum wirt-

schaftlichen Erfolg bei
•	 gezielte Vorbereitung von Nachwuchskräften auf 

die Aufgaben im Unternehmen 
•	 verbessertes Unternehmensimage durch Ausbil-

dungsbereitschaft 

	→ Abschlüsse
•	 Abschlusszertifikat der Auslandshandelskammer 

mit Anerkennung der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer 

•	 Berufsschulzeugnis
•	 Je nach Standort kann zudem eine landes-

spezifische Anerkennung mit Zertifikat erfolgen

Berufliche Bildung „made in Germany“: global gefragt, weltweit geschätzt 

© Deutsche Schule La Paz © Deutsche Schule Guayaquil© Audi Hungaria Schule Györ


